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LANDSCAPE übernimmt Vermarktung von eagle eye

Mobiles Erfassungssystem für Straßendaten 
bietet neue Möglichkeiten

Köln/Soest, 18.09.2007 – Die Kölner Fachagentur für Marketing & Consulting – LANDSCAPE GmbH – hat mit Beginn des Monats die Vermarktung von eagle eye Technologies – einer neuen innovativen Technologie zur Erfassung von Straßendaten übernommen. Die mehr als 20 jährige Markterfahrung sowie die weitreichenden Kontakte veranlasste den Auftraggeber, das Soester Ingenieurbüro Ludwig & Schwefer, der LANDSCAPE GmbH das Mandat zu übertragen. 

Eagle eye ist ein mobiles, photogrammetrisches Erfassungssystem mit direktem Lage- und Höhenbezug zur Aufnahme und Bewertung von Straßen und Straßeninfrastruktur. Als erste Technologien zur Straßendatenerfassung erzeugt eagle eye georeferenzierte, zentimetergenaue Flächendaten sowie detaillierte Straßeninfrastruktur und Zustandsdaten direkt aus der Befahrung heraus und bietet somit die Grundlagen für die Dokumentation, Bewertung und Verwaltung von Straßen für das neue kommunale Finanzmanagement (NKF) sowie die Straßenzustandsbewertung und Erhaltungsplanung im Rahmen des Pavement Managements. Entwickelt wurde eagle eye von der Ludwig und Schwefer GmbH in Soest in Zusammenarbeit mit der FH Bochum und der Universität Hannover.

Neuen Chancen durch eagle eye

Im Zuge des neuen kommunalen Finanzmanagements (NKF) sind die Kommunen gehalten, ihr Anlagevermögen zu erfassen und im Zuge der Erstellung einer Eröffnungsbilanz zu bewerten. Bei diesem Prozess, der in vielen Bundesländern bereits gesetzlich verpflichtend ist, liegen die Probleme bei der Beschaffung von Daten über das tatsächliche Vermögen einer Kommune. Straßen bilden in der Regel den Hauptteil des kommunalen Vermögens und bedürfen daher einer besonderen Betrachtung. Bisher war es allerdings auch besonders schwierig und aufwändig, detailliertes Datenmaterial über Straßen zu beschaffen, da vielfach verschiedene komplexe Verfahren zur Schaffung einer Datengrundlage verwendet werden mussten. Beispielsweise musste bis jetzt zunächst etwa mittels einer Befliegung und durch Auswertung von Luftbildaufnahmen oder anderer Kartenwerke mühsam ein sogenanntes Straßenknoten- und –Kantenmodell entwickelt werden, dass erst die geoinformationstechnische Grundlage zur digitalen Erfassung und Analyse von Straßenzustands- oder Infrastrukturdaten bildet. Erst nachdem man über ein derartiges digitales Grundraster verfügte, konnte die Erfassung und edv-technische Analyse der elementaren Straßenzustanddaten und der Verkehrsrauminformationen (Schilder, Bürgersteige, Ampeln, u.v.a.) erfolgen. Meist geschah dies in aufwändigen Straßenbegehungen oder durch Spezialbefahrungen oder gar durch beides in Kombination miteinander, was teuer, zeit- und ressourcenraubend war.
Das ist jetzt vorbei: mit eagle eye lassen sich in nur einem Arbeitsschritt sämtliche zur Bewertung notwendige Daten erfassen. Auch das Knoten-/Kantenmodell, was die geographische Grundlage zum digitalen Datenmanagement bildet, wird direkt aus den Befahrungsdaten von eagle eye entwickelt und mitgeliefert. Damit haben die Kommunen jetzt die Möglichkeit, in nur einem einzigen Befahrungsakt alle Daten zu erfassen, die sie zur Bewertung des Straßenvermögens benötigen. Darüber hinaus liefern die Daten aus eagle eye auch die Grundlage für ein detailliertes Straßenerhaltungsmanagement, in dem Zustand und Ausstattung der Straßen mit erfasst werden.
Schnell und kostengünstig

Die eagle eye Technologie bietet den Kommunen ein einzigartiges Kosten-/Nutzenverhältnis. Für ca. 350 Euro pro Kilometer Strasse erhält der Kunde ein nahezu unerschöpfliches Datennetz, mit dem alle Anforderungen zur Bilanzierung des Straßenvermögens zu erfüllen sind. Darüber hinaus arbeitet eagle schnell und zuverlässig. Für eine durchschnittliche Stadt von 30 bis 40.000 Einwohner kann in weniger als einem halben Jahr die Datenerfassung, Datenauswertung und -Übergabe erfolgen.
Rege Nachfrage

Schon jetzt erfreut sich eagle eye einer regen Nachfrage, da die Vorzüge der neuen Technologie für sich sprechen. So haben sich bereits mehrere Städte und Gemeinden für eine Befahrung mit eagle eye entschieden. Vor kurzem erhielt eagle eye den Auftrag der Stadt Calw im Schwarzwald zur Befahrung. Noch in diesem Jahr sollen die Daten dem Auftraggeber ausgeliefert werden.
Zur LANDSCAPE GmbH:
Die LANDSCAPE GmbH ist ein seit 1987 in Köln ansässiges Fachunternehmen für Marketing, Kommunikation und Beratung, spezialisiert im Bereich Informations- und Kommunikationstechnik sowie Geoinformatik. Das Unternehmen ist in zahlreichen europäischen Ländern aktiv und verfügt über vielfältige internationale und nationale Partnerschaften. Zum Angebot gehören neben Dienstleistungen im Bereich Management-, Marketing- und Business-Consulting auch Public Relations. 
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